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Vorerinnerung .

X ^ ie von mir am 12. Jänner v. I , ge¬
lieferte Abhandlung über das Stampelge -
fall in den osterr . kaiserl . Staaten ent¬
hält die Geschichte dieses Gefalls von seinem
Entstehen, dessen Fortgang , und Ertrag *) bis
zum Jahr 1816,

") Die Einnahme im Jahre
, 8, 6 war . . . 6,6 ,7,84, fi. 66»̂ kr. W. W.

Die Ausgaben betrugen , ,» , 7,639 » 6, ^ » » »
somit blieb reiner Ertrag 4,600,202 » 4^ » » »
welcher durch die Vermö¬
gensvermehrung in diesem
Jahre mit , . . 67,78, » 40»/^ , » »

die Summe von 4,667,933 fi. 45 kr. erreichte.

Se . k. k. Majestät haben über die vorgelegte dießfällige
Bilanz vermög hohen HofkammerdelretsZahl 56^ .1 vom
»4. November , 8, 7 der Gefällödirektion die allerhöchste
Zufriedenheit eben so, wie im Jahr , 8 , 5, bezeigen zu lassen
geruhet.

In Illyrien betrug die Total - Einnahme im
Militär -Jahr , 8 , 6 . 268,7065 . 29-/ 4kr. Konv. Münze

die Ausgaben . 98,72, » 62^ » » »
somit blieben . . . , 74,983 fl. 87^ kr. » »

welche als Ueberschußgelder abgeführt wurden.



/

Da die Patente vom s. und 15^ Oktober
l802 , ans die ich mich in der gedachten Ab¬
handlung beziehe, und die nachgefolgten Erläu¬
terungen noch fortan in Wirksamkeit bleiben, so
habe ich solche hier, um die Richtschnur in
Stampelsachen zu erleichtern, bis zum I . 1619
aufgesammelt, und in folgende zwölf Abtheilun¬
gen gebracht:

Erste Abtheilung . Seite i
Allerhöchste Anordnungen , und Hofde «

trete wegen Organ isirung des Ge-
falls im Jahre 1902, nebst dem Patente
vom 5. Oktober u. I . in Betreff des
Uebertrag . . , 7^,983 fi. 37»/ ^kr. Konv. Münze

Da sich das Permögen in
diesem Jahre um . . 386 fi. 53^ kr, » »
verminderte, so siel der
reine Ertrag auf , 7^,096 fi. 43'Xkr . » »
folglich auch um 28,0 , 8 fi. 9^ kr. größer , als im Jahr
, 8 , 5 aus , wie es der Ausweis in der Abhandlung über
das Stämpelgefäll Seite 8 , zeiget.

Für das Jahr , 8, 7 ist die Bilanz noch nicht zu Stande
gekommen, der reine Ertrag diese« Gefalls wird aber in
den altösterr . Provinzen im Militär - Jahr , 6,7
nicht viel' verschieden von jenem des Jahrs , 8, 6 — in
Illyrien hingegen beyläufig auf , 53 — bis >54,ooofi.
Konvenzions- Münze ausfallen.

In Tyrol kann derse.be nach den eingelangten Aus¬
weisen vom November , 8, 6 bis September , 8, 7 , wenn
hiezu für das Monat Oktober ein Durchschnitts- Netrag
angenommen wird , im Militär - Jahr , 8 , 7 auf beyläufig
93,6, 6 fi . ^ kr. R . W. oder 78,0 ,3 fi. 21^ kr Konvenzions«
Münze , — in Salzburg u. s. w aber auf die Summe
vcn3o ,ooafisMetallmünze angeschlagen werten.



Stämpels für Urkunden , Schriften ,
Wechsel - Proteste , Handlungsbü¬
cher , Karten , Kalender , und Zei
tungen von Nro. i —4.

Zweyte Abtheilung . Seite?2
Hofdekrete , und Verordnungen , welche

dem Patente bis zum Jahr i8is gefolget
sind, und aus die Stamplung der Urkun¬
den und Schriften , dann der inlandi¬
schen Wechsel -Proteste , und Hand¬
ln ngsbücher Bezug haben, von Nro.5.
bis 348. — Unter Nro.2?y. ist das Regie-
rungs -Cirkulare vom i . März i8ii , wel¬
ches die Entrichtung der StaMpel -
gebühren in Ginlösuugs -Scheinen
vorschreibt.

Dritte Abtheilung . Seite 252
Nachtragliche Verordnungen zu dem vor¬

gehenden Patente — bis zum Jahr i8i6
fürdenKarten - und Kalender -Staln -
pel von Ni-o. 349. bis 368.

Vierte Abtheilung . Seite 253
Die bis zum Jahr 1316 wegen des Zsitu ngs -

stampels nachgefolgten Vorschriften von
Ri-o. 369. bis 39?.

Fünfte Abtheilung . Seite266
Patent vom zs. Oktober 1802, in Betreff



des Stampels der Starke , des Haarpu¬
ders , und der Schminke mit den Nach¬
tragen bis zum Jahr 1816 von ^ 0.398.
bis 405.

Sechste Abtheilung . Seiten ?
Hofdekrete und Verordnungendes Jahrs

18 16 rncksichtlich der Stamplung der Ur¬
kunden , Schriften , Wechfelbriefe ,
Proteste , und Handluugsbücher von
Nro. 406. bis 446.

Siebente Abtheilung . SeitezoT
Vorschriften von dem Jahre 1816 wegen des

Karten - und Kalender -Stamp ^ls
von Nro. 441. bis 448.

Achte Abtheilung . Seite 305
Serordnungen des Jahres 1816 in Hinsicht

des Zeitungsstampels von Nro. 449.
bis 454.

Neun te Abtheiln « g. Seite 310
Hofdekret des Jahrs 1816 in Betreff des

Stampels der Starke , des Haarpu¬
ders , und der Schminke , für das Salz¬
burgische u, s. W. Nro. 455.

Zehnte Abtheilung . Seite 31?
Hofdekrete , und Verordnungen des

Jahrs 181?, so weit solche auf den Stam-



pel der Urkunden , Schriften , Wech¬
sel , Proteste , Handlungsbücher ,
Karten , Kalender , nnd Zeitungen
Bezug haben, von Nru. 456. bis 496. —
Unter Zahl 432 ist das Regierungs-Cir¬
kulare vom 1. Dezember 1817, welches vom
1. Jänner 1818 angefangen, die Entrich¬
tung der Stämpelgebllhren inCon -
venzions - Münze , oder Bank -Noten
vorzeichnet.

E ilfte Abth eilung . Seitezzö
Hofdekret des Jahrs 1317 die Enthebung der

Wiener Stark - und Haarpuder
Fabrikanten von der bisherigen siegel¬
amtlichen Behandlung ihrer eigenen Erzeug¬
nisse bey der Aus - und Durchfuhr betref¬
fend. Nlo. 497.

Zwölfte Abtheilung . Seiten
Anhang . Die allgemeine Verordnung

das Stampelweseu im Königreiche
Bayern betreffend, nach welcher sich, so
lange die österreichischen k. k. Stämpel-
vorschriften nicht in Wirksamkeit treten, in
Salzburg , und in den an Oesterreich
zurückgefallenen Theilen des Inn - und
Hausruckviertels benommen werden
MUß. Hê 498.



Ich muß hier nur noch die Erinnerung
beyfügen, daß die zu den Patenten gehörigen
Anmerkungen, unten mit kleinerer Schrift , an
die Stellen aber, wohin sie gehören, die nöthi¬
gen Zeichen angebracht find.

Die eingeklammerten Zahlen sind der Leit¬
faden zur Auffindung jener Vorschriften, welche
mit dem Gegenstände, bey dem diese Zahlsn ein
geschaltet sind, in Verbindung stehen.

Wien , am 5. Jänner 1813.

Der Herausgeber .
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